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12 Destl a h 24Ueberſichtskarte von Deutſch Südweſtafrika

Zum Eufftand in DentſchSüdweſt Afrika bringen wir heute eine Ueber
ſichtßkarte Als Sammelplätze der aufſtändiſchen Hereros werden Okahandja
und Otjoſazu genannt Der Diſtriktsort Okahandja iſt Militär Eiſenbahn
ſſation Er iſt 78 km von Windhoek und 303 km von Swakopmund

entfernt Jn Okahandja ſind 62 Europäer 900 Hereros und 100 Hotten
totten Otjofazu liegt etwa einen Tagemarſch öſtlich von Okahandja Hier
wohnen 11 Europäer und 500 Hereros

e Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

F Berlin 18 Januar
Vor der Tagesordnung nimmt das Wort der Reichskanzler Graf

v Bülow
Meine Herren ich betrachte es als meine Pflicht dieſem hohen

Hauſe Aufſchluß zu geben über die ernſten Ereigniſſe in Südweſtafrika
und Mitteilung zu machen von den Maßnahmen die wir zum Schutze
von Leben und Eigentum Hunderter dortiger deutſcher Anſiedlerfamilien
unverzüglich in das Werk ſetzen müſſen Der Aufſtand der Hereros
der in wenigen Tagen einen ſo bedrohlichen Umfang angenommen hat

iſt ohne ſichtbaren Anlaß und auch für genaue Kenner des Schutz
gebiets unerwartet zum Ausbruch gekommen Die erſte Nachricht über
die Möglichkeit einer ſolchen Erhebung haben wir heute vor acht Tagen
aus dem Schutzgebiet erhalten Die ſeitdem eingegangenen und durch

weg von uns ſofort veröffentlichten Telegramme laſſen leider keinen

Zweifel an dem Ernſt der Lage Der Aufſtand hat in wenigen
Tagen den von der Eiſenbahn durchzogenen und von Weißen am
dichteſten beſiedelten Teil der Kolonie ergriffen Die Früchte des Fleißes
und der Ausdauer eines Jahrzehutes ſind im Aufſtandsgebiet vernichtet

worden Ein großer Teil der Anſiedler hat ſein Eigentum an
Haus und Hof Land und Vieh verloren Schwerer noch iſt die
Sorge um das Schickſal der von ihren Farmen nach den Stationen
geflüchteten Weißen die jetzt einen Verzweiflungskampf gegen eine
Uebermacht von Eingeborenen führen Es läßt ſich heute noch nicht
überſehen wie viele von den in weiten Entfernungen über das Land
zerſtreut wohnenden Farmerfamilien nicht mehr techtzeirtg die ſchützenden

Mauern der Stationen zu erreichen vermochten Der Aufſtand iſt an
einem Zeitvunkt losgebrochen wo ſich der Gouverneur mit dem Gros
der Schutztruppe infolge der Erhebung der Vondelzwarts im Süden

s Schutzgebietes befindet mehr als 20 Tagesmärſche vom Schauplatz
der gegenwärtigen Kataſtrophe entfernt Dadurch ſind die Zufluchtsorte

c

in der Mitte der Kolonie nur mit ſchwachen und über ein weites Ge
biet zerſplitterten Streitkräften verſehen Okahandju Otjimbingwe
Karibib ſind in der äußerſten Bedrängnis Windhoek ſelbſt die Haupt

dt des Schutzgebietes iſt ernſtlich bedroht Gleich die erſten Nachrichten
zeigten die Notwendigkeit einer auſehnlichen Verſtärkung der Schutz
truppe infolgedeſſen wurde die Entſendung von 500 Mann mit 6
Maſchinengewehren und 6 Maſchinenkanonen vorbereitet Jhre Zu
ſtimmung zu dieſer Maßnahme wird im Wege von Vorlagen erbeten
die ich nach bereits erfolgter Genehmigung durch den Bundesrat Jhrem
Herrn Präſidenten hier übergebe und die einen Nachtragsetat für 1903
und einen Ergänzungsetat für 1904 umfaſſen Die erwähnten Truppen
können jedoch nicht vor dem 30 Januar und 6 Februar die Ausreiſe
antreten Die am Sonnabend eingetroffenen Nachrichten indeſſen die
das Schlimmſtie befürchten laſſen machen ſofortige weitere Maß
nahmen notwendig Es ſind deshalb noch geſtern alle Vorbereitungen
getroffen worden um ein zuſammengeſtelltes Bataillon
Marine Jnfanterie in der Stärke von eiwa 500 Mann nebſt
einigen Geſchützen und ein Detachement Eiſenbahn Pioniere
mit der größten Beſchleunigung nach Swakopmund zu inſtradieren
Dieſe Truppen werden Donnerstag nachmittag in See gehen können
auf einem Dampfer des Norddeutſchen Lloyd deſſen Eintreffen in
Swakopmund etwa am S Februar erwartet werden darf Für die
Koſten die durch die Ausſendung der Marineinfanterie und des Eiſen
bahndetachements entſtehen und deren Höhe ſich heute noch nicht genau

feſtſtellen läßt werde ich zur gegebenen Zeit die nachträgliche Ge
nehmigung des hohen Hauſes nachſuchen Bis zum Eintreffen der

Marine Infanterie wird ein jetzt unterwegs befindlicher Ablöſu ngs Trans

port von 230 Mann der am 8 Februar in Swakopmund fällig iſt
bereits einige Unterſtützung gebracht haben Außerdem hat das in Kap
ſtadt ſtationierte Kanonenboot Habicht Befehl erhalten nach Swakop
mund in See zu gehen Das Schiff wird vermutlich bereits heute dort
eintreffen Die geplanten Maßnahmen ſind ſoweit ſich die Sachlage
bis jetzt überſehen läßt daß Mindeſtmaß deſſen was wir unſeren in
der Kolonie in vollſter Pflichttreue wirkenden Beamten und Soldaten
ſowie allen denjenigen ſchuldig ſind die im Vertrauen auf den Schutz
des mächtigen Deutſchen Reiches ſich in der Kolonie angeſiedelt haben
insbeſondere aber unſeren Mitbürgern die im fernen Lande deutſchem
Weſen eine neue Heimſtätte begründet haben Die Vorgänge der letzten

Tage die Hilferufe unſerer aufs äußerſte gefährdeten Landsleute werden
das hoffen die Verbündeten Regierungen zuverſichtlich das deutſche

Volk und ſeine Vertretung einmütig finden im ſofortigen Handeln zum

m7JSchutze der Bedrängten und zur Verteidigung der Ehre unſerer Fahne

Lebhafter Beifall
Präſident Graf Valleſtrem Meine Herren Jch werde die mir ſoeben

übergebenen Vorlagen ſofort in Druck geben und zur Verteilung bringen
laſſen und inbezug auf deren weitere Behandlung werde ich Jhnen vor
Schluß der heutigen Sitzung Vorſchläge machen

Das Haus tritt ſodann in die Tagesordnung ein Interpellation
Rogalla v Bieberſtein betr Kündigung der beſtehenden Handels
verträge

Staatsſekreiär Graf Poſadowsky erklärt ſich zur ſofortigen Beant
wortung der Jnterpellation bereit während der Reichskanzler Graf Bülow
den Saal verläßt

Abg Graf Kanitz konſ Die Kündigung der beſtehenden Handels
verträge iſt im Jntereſſe der Landwirtſchaft durchaus notwendig Mit dem
Abſchluß des Saratoga Vertrages hat ſich das Reich vor dem Auslande
geradezu ächerlich gemacht Präſident Graf Balleſtrem Eine der
artige Aeußerung iſt unpa claweniarit ch und ditrchaus unzuläſſig Graf

Kanitz fortfahrend Die Notlage der Landwirtſ Haft iſt groß beſonders im
Oſten Fürſt Bismarck hat ſucceſſive die Zölle zum Schutze der deutſchen
Landwirtſchaft erhöht ſein Nachfolger aber ſie leider wieder ermäßigt
Daher kommt es auch daß die Tätigkeit der Anſiedelungskommiſſion er
ſolglos bleibt Die Ainſiebelungs gelder kommen ſchließlich doch nicht der
Germaniſierung ſondern nur den Polen zugute Bravo bei den PolenDer polniſche Grundbeſitz nimmt immer mehr zu und der deutſche geht

immer mehr zurück Hauptſächlich wird von den Landwirten der Tief
ſtand der Getreidepreiſe empfunden Mindeſtens muß der beſcheidene
Schutz wieder hergeſtellt werden den der alte Generaltarif uns gewährt
hatte Die ländliche Bevölkerung iſt es die die Kraft des Landes aus
macht Dieſe muß daher umſomehr erhalten und in ihrem Beſtehen ge
ſchützt werden je mehr die Sozialdemokratie um ſich greift Die Kündigung
iſt wohl unterblieben weniger aus politiſchen Rückſichten als aus ſolchenauf die Jnduſtrie Und varun ter ſollen wir Bauern große Heiterkeit links

wir Bauern leiden Dieſe unſeligen Verträge müſſen endlich gekündigt
werden Die Kündigung der Handelsverträge iſt eine politiſche wirt
ſchaftliche und finanzielle Notwendigkeit eine für die deutſche
Landwirtſe W An ihr iſt ſchwer geſündigt worden jetzt kann ſie Ge
rechtigkeit verlangen Beifall rechts

Staat gſekretär Braf Poſadowskij Früher hat man uns interpelliert
wann wir die Verträge kündigen würden Jetzt fragt man uns weshalb
wir ſie noch nicht gekündigt haben Beide Juterpella tionen decken ſich
nur mit dem Unterſchiede die frühere enthielt einen Wunſch die heutige
einen leiſen Vorwurf gegen die Regierung Ein politiſcher Mann der
die Vorgänge verfolgt hat wird kaum begreifen können wie ein ſol cher
Vorwurf gegen eine Regierung gerichtet werden kann die den Zolltarif in
ſo harten Kämpfen durchgebracht hat Es iſt kein Zweifel daran möglich daß
die Regierung die ernſte Lage der Landwirtſchaft jederzeit anerkannt hat Der
Unterſchied zwiſchen uns und dem Vertreter der Interpellation beſteht auch
nur bezüglich der einzuſchlagenden Taktik Sie bewundern es wenn ein
Arbeiter kühn die Hand legt in die weißglühende Maſſe Das geringſte
Verſehen würde ihm ſeine Aktiousfähigkeit koſten Ebenſo würde es uns
gehen wollten wir ein Verſehen begehen wo es ſich bei uns handelt um
ſo glühend aktionelle Dinge Wir haben ſtets an die alten Verträge die
neuen zu knüpfen geſucht um nicht unſer Wirtſchaftsleben ſchweren
Schädigungen anszuſetzen Deutſchland hat eine paſſive Handelsbilanz
Jch ziehe daraus nicht dieſelben Schlüſſe wie die Herren auf der
Rechten Aber eines folgt für mich aus dieſer paſſiven Handelsbilanz
Deutſchland iſt ein ſehr großer und ſehr leiſtungsfähiger Abnehmer für
andre Länder Wir ſind nicht auf einen beſtimmten Markt für unſern
Bedarf an Nahrungsmitteln angewieſen Wir finden unter Umſtänden
einen andern Markt Wenn wir bisher die Taktik verfolgt haben zu ver
ſuchen ſtets die alten Verträge in neue zu konvertieren ſo folgt daraus
nicht daß wir nicht in Zukunft auch einmal zu einer anderen Taktik ge
drängt werden können Verträge ſchließen iſt ſehr leicht es kommt aber
darauf an wie die Verträge ausſehen Auf jeden Fall müſſen wir an ge
wiſſen eleinentaren Forderungen feſthalten und nur bei deren Erfüllung

werden wir neue n abſchließen Jch kann nicht annehmen daß der
Jnterpellant glaubt daß ihm heute von dieſer Stelle irgend eine beſtimmteMitteilung gemacht werden würde Die Herren hatten wohl auch nur

das Bedürfnis ihre eigene politiſche Anſicht zu äußern Wir halten jeden
falls an unſeren Anſchauungen feſt und laſſen es an Energie unſere Ab
ſichten zu erreichen nicht fehlen Der Herr Reichskanzler der am Steuer
ſteht und die Verantwortung trägt kann ſich jedenfalls von ſeinem Steuer
unter keinen Umſtänden und auch nicht durch irgendwelche Jnterpellationen
abbringen laſſen

Abg Herold Ctr J begrüße es daß der Staatsſekretär noch
keine beſtimmte Auskunft über den Stand der Verhandlungen hat geben
können Meine Freunde wünſchen keinen vertragsloſen Zuſtand Auf
ſallend iſt aber doch daß wir nicht ſchon wenigſtens mit dem einen oder
dem anderen Staate zum Abſchluß eines neuen Vertrages gelangt ſind
Meine Freunde wünſchen daß es endlich zu neuen Verträgen kommt
werden ab nicht jeden Vertrag gut heißen ſondern nur ſolche die mit
den berechtigten Jntereſſen der Landwirtſchaft vereinbar ſind Mehr Kraft
mehr Energie muß die Regierung aufwenden dann wird ihr gewiß der
baldige Abſchluß günſtiger Verträge gelingen An den Mindeſtz zöllen für
Getreide muß unbedingt feſtgehalten werden Und ebenſo iſt es dringend
zu wünſchen daß die Regierung an den Viehzöllen nichts nachläßt

Abg Bernuſtein Soz Jch höre mit Senugtuung aus den Worten
des Vorredners herans daß derſelbe bei aller grundſätzlichen Ueberein
ſtimmung mit dem Grafen Kanitz dennoch die alten Verträge nicht vor
dem Abſchluß neuer gekündigt zu ſehen wünſcht Jm Jntereſſe ſeiner
Induſtrie bedarf Deutſchland guter Handelsbeziehungen zum Auslande
beſonders zu unſern Hauptabnehmern

Qualm

Abg Gothein fr Bgg Die Erklärungen d des Staatsſeſrerärs haben

vor allem gezeigt daß wir mit dem neuen Zolltarif in eine Sackgaſſe ge
raten ſind Heute ſieht man daß die Verhandlungen vollkommen ins
Stocken geraten ſind Und daß es mit dem neuen Zolltarif bei ſeinen
übermäßigen Zolkſätzen ſo kommen mußte das haben wir Jhnen ja in
jenen Dezember Tagen vorausgeſagt Jetzt haben wir ſogar mit Eug
land Schwierigkeiten Natürlich denn die hochſchutzzöllneriſchen Staaten
ſelber ſind es geweſen die durch ihr Vorgehen erſt den Nährboden in
England für den Schutzzoll geſchaffen haben Was haben Sie nun für
Erfolg von Jhrem Vorgehen bei Beratung des Zolltarifs was haben Sie
von Jhrer Ramſch Abſtimmung die gegen die Geſchäftsordnung verſtieß
Wir Bauern ſagt Graf Kanitz Nun Sie ſcheinen jetzt die Bauern
bei einem recht großen Grundbeſitz anfangen zu laſſen Damals als dieHand und Spanndienſte abgeſchafft wurden dachten Sie darüber anders

da waren es gerade die Großgrundbeſitzer in Jhrem Wahlkreiſe die die
Bauern auskanſten um ihren Beſitz zu arrondieren Mit Jhrem Zoll
tarif werden Sie überhaupt keinen Handelsvertrag abſchließen können Und
die Regierung fängt ſchon an das zu merken Früher galt es als ein
otficium nobile hier nicht in ſchwebende Verhandlungen einzugreifen
Daß Sie das jetzt tun das iſt der Dank vom Hauſe Oeſtreich den ſich
die Regierung von den Agrariern geholt hat Sie ſagen Sie wollen der
Regierung den Rücken ſtärken für ihre Verhandlungen mit dem Auslande
Das iſt eigentlich eine Beleidigung für die Regierung Als ob deren
Rücken nicht ſtark genug wäre Jn Wirklichkeit ſtärken Sie der Regierung
nicht den Rücken ſondern Sie werfen ihr Knüppel wiſchen die Beine
Parallel mit dem Anwachſen der Bevölkerung entwie ck 1 ſich Deutſchland
ſo daß wir auf unſere Exportintereſſen beſondere Rückſicht nehmen müſſenAbg Graf Schwerin Löwitz konſ Den niſchen Landwirten liegt
garnichts datan datz unſere Getreidezölle um ſo oder ſoviel herabgeſetzt
werden Sie werden ſich ſogar ganz gern einen 71 Mk Zoll gefallen
laſſen wenn ſie nur ſicher wären daß nicht unſer mit Rußland verein
barter Zoll ſofort auch anderen Staaten vermittelſt der Meiſtbegünſtigungs
klauſel gewährt würde Nachdem nun einmal der neue Zolltarif beſchloſſeniſt ſollten wir doch endlich einmal deſſen Jutrafttt reten beſchleunigen

unabhängig von Verhandlungen über neue Verträge
Abg Kaempf fr Vpt Es iſt unzuläfſſig von den Regierungen in

einer Angelegenheit Erklärungen zu verlangen über die noch Verhand
lungen ſchweben Bei den neuen Verträgen muß das Jntereſſe unſres
Exports namentlich berückſichtigt werden

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Der Verlauf der heutigen Debatte
hat handgreiflich bewieſen wie mißlih die parlamentariſche Behandlung
politiſcher An gelegenheiten iſt über welche die Verhandlungen noch ſchweben
Auch durch die heutigen Verhandlungen iſt g das Anſehen der deutſchen
Reichsregierung wohl aber die Stellung des Auslandes geſtärkt wordenDie edſühenngen der freiſinnigen Redner haben dieſe Wirkung im Ge

folge gehabt
Abg Paaſche nil wendet ſich gleichfalls gegen die freihändleriſche

Linke die die Poſition der Reichsregierung geſchädigt habe
Abg Woilff Bd d Landw iſt mit der Antwort des Staatsſekretärs

auf die Jnterpellation ganz und gar nicht befriedigt
Nach einigen Bemerkungen des Abg Czarlinski Pole wird ein

Vertagungsantrag angenommen
Dienstag Nachtragsetat zum Kolonialetat

ruſſiſche Polizei Agenten
Interpellation über

Kleine Chronik
Oſtrowo 18 Januar Außreißer Hier wurden von zwei

Gendarmen fünf Ausreißer des preußiſchen Heeres eingebracht und
ins Garniſongefängnis eingeliefert ſie ſind innerhalb der letzten ſieben
Jahre einzeln nach Rußland geſlüchtet und dort wegen verſchiedener Ver
rechen nach Sibirien verſchickt worden Dort hatten ſie gemeinſame

Flucht beſchloſſen und nachdem ihnen dieſe gelungen war ſich der
preußiſchen Behörde zur Verfügung geſtellt mit dem Bemerken ſie wollten
lieber im preußiſchen Zuchthauſe ſitzen als in Sibirien ihr Leben ver
bringen

Kaiſerslautern 18 Januar Ein harter Schickſalsſchlag
Ein Zimmerb and mit entſetzlichen Folgen ereignete ſich wie ſchon kurz
berichtet im Hauſe Fabri tſtraße 39 2 Stock bei Jakob Jmmetsberger
Schloſſer und Muſiker Die Frau Jmmetsberger verließ auf kurze Zeit
ihre Wohnung und ſchloß ihre vier Kinder zwei Knaben und zwei
Mädchen im Alter von zwei Monaten bis fünf Jahren ein Durch dichtenwelcher aus den Feunſtern drang wur den die Nachbarsleute auf

den Brand aufmerkſam und fanden beim Eindringen in die Wohnung
das kleinſte zwei Monate alte Kind tot in ſeinem Bettchen es war er
ſtickt Da man die drei anderen Kinder nicht entdecken konnte wurde
das Bett abgerückt und hier lagen die drei Kinder bewußtlos neben
einander Sie hatten um Schutz vor dem Rauch zu finden ſich unter
das Bett geflüchtet Es würden Wiederbelebungsverſuche mit ihnen an
geſtellt jedoch ohne Erfolg Das Bett welches etwa 50 em vom

durch den ſichbrennenden Ofen entfernt ſiand war in Brand geraten und
entwickelnden Rauch ſind die vier Kinder erſtickt

Wien 18 Januar Vermißte Tonriſten
der Adjunkt der Leobener Bergakademie Nabl und ein Freund von ihm
die am Sonnabend von Präbicht aus eine Beſteigung des Reichenſteinunternahmen ſind bis heute nicht zurückgekehrt ſalls es ihnen nicht gelang
ein Schutzhaus zu erreichen befi nden ſie ſich in gefährlicher Lage da ſeit
geſtern ſtarkes Schneewehen herrſcht Von Pr räbichl ging eine Rettungs
expedition ab

Zürich 18 Januarbei der mehrere erſonen den Tod erlitten

in einem Vorort von Zürich ſtattgefunden Nachts

Zwei Touriſten

Eine folgenſchwere Gaserxploſion,
hat wie ſchon kurz r

wurden die Bewoder Ortſchaft Petziton bei Zürich durch eine ſtarke Detonation aus dem

Schlafe geweckt Jn einem an der Straße zwiſchen Unter und Ober
Wehikon gelegenen Hauſe war eine Gaserploſion erfolgt die das ganze

Gebäude in Trümmer legte Von den Bewohnern des Hauſes wurden
drei getötet ein Ehepaar Sauter und eine Frau Brüderer zog man
ſchwer verletzt unter den Mauerreſten hervor Auf wunderbare e vor
Unheil bewahrt blieb eine aus vier Mitgliedern beſtehende Familie welchedie Giebelwohnung des zerſtörten Geb äudes innegehabt hatte Bei n plög
lichen Zuſammenbruch des Hauſes ſielen die vier Perſonen in ihren Vette

aus dem oberſten Stockwerk hinab ohne wer nie i V w rhaden zu nehndent M T nw i 18 Januar Anarchiſtenattentat Das Skala
Theater wa Sonntag die Szene eines anarchiſtiſchen Attentats Als derKavallerie Leutnant Sivelli der Sohn eines Generals die Vorhalle
betrat wurde er von einem unbekannten Mann überfallen der ihm unter

dem Rufe Hoch die Anarchie in Rücken und Bruſt acht Dolchſtiche
verſetzte Auf dem Dolche de 3 Attentäters der alsbald feſtgenommenwurde fand man allerlei anarchiſtiſche Phraſen eingraviert Der Zuſtand

r

des Offiziers iſt nicht unbedenklich doch milderte der Mantel die Wucht
der Dolchſtiche Der Attentäter iſt ein Holzſchnitzer er ſagt aus er habe
durch das Attentat ſeinen Haß gegen den Militarismus betätigen wollen
Der An Prifer ſuchte darauf zu entfliehen wurde aber feſtgenommen und
als der 27 jährige Kunſttiſchler und Anare hiſt Luigi Manfredi erkannt

London 18 Januar Waſſerkataſtrophe in Bloemfontein
Der niedrig gelegene Teil der Stadt Bloemfontein iſt nach hier ein
getroffenen Meldungen infolge Berſtens der W zaſſerleitung über J vemmt
worden Drei Hotels und viele Häuſer ſind zerſtört Die Anzahlder Toten iſt noch unbekannt Hunderte von Perſonen ſind obdachlos

London 18 Januar Ein Drama aus dem Leben Die
Times bringen eine rührende Notiz aus der Feder eines gelegentlichen

ruſſiſchen Danach verſtarb jüngſt in Petersburgin einem Kerker der Schlüſſelburg Mme Katharina Figner die ſich
mit ihren drei Töchtern an der revolutionären r der ſiebziger
Jahre beteiligte Eines der Mädchen iſt noch am Leben und wirdnächſt das zwanzigſte Jahr der Gefangenſchaft auf der Schlüſſelburg be

gehen Die Bemühungen der Dame und die Anſtrengungen einiger ihrer
Freunde eine Wiedervereinigung mit Mutter deren Lebensabend nicht
mehr fern ſein konnte herbeizuſühren ſchlugen fehl Mme Figner verſtarbohne ihre Tochter wieder geſehen zu haben

Wetterbericht des General Aunzeiger
Voransſichtliches Wetter am 20 Jannar 1904

Bei Weſt bis Nordwind etwas kälteres geitweiſe heiteres
Wetter Schneefall nicht ausgeſchloſſen
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Carlo Capulo

Papſt Pius L hat die Nunziatur von München neu beſetzt Nach
der bayriſchen Hauptſtadt wird Monſignore Carlo Capulo entſandt der
den Ruf eines gemäßigten geſchickten und taktvollen Mannes genießt
Monſignore Capulo wurde im Jahre 1843 in Neapel geboren

Stadtverordneten Sitzung
Halle 18 Januar

Geh Regierungsrat Prof Dr Dittenberger
Der Garniſonälteſtie Generalleutnant v Prittwitz und Gaffron

ladet die Mitglieder der Verſammlung zur Teilnahme an dem aus Anlaß
des Geburtstages des Kaiſers am 27 Januar vormittags 11 Uhr
in der Garniſonkirche ſtattfindenden Feſtgottesdienſte ein ferner zu der
Parade um 125 Uhr auf dem Hallmarkte Weitere Einladungen liegen
vor zu dem am 26 Jannar abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen ſtatt
findenden Feſtkommers der Krieger und Militärvereine und zur
Kaiſergeburtstagsfeier am 27 Januar vormittags um 11 Uhr in der Aula
der Univerſität bei welcher Profeſſor Dr Loofs die Feſtrede hält
ſowie endlich zur Feier der 100jährigen Wiederkehr des Todes
tages Jmmanuel Kant s am 12 Februar vormittags 11 Uhr eben
falls in der Univerſitäts Aula bei welcher Profeſſor Dr Niehl die
Rede hält

Nach Verleſung und Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
wird in die Tagesordnung eingetreten

1 Abänderung des 8 44 der Geſchäftsordnung der Stadt
verordneten Verſammlung dahingehend daß bei Kommiſſionswahlen
Zettelwahlen nur dann ſtattzufinden haben wenn Gegenvorſchläge von
mindeſtens zehn Mitgliedern unterſtützt werden St V Dr Kohlſchütter
führt aus daß der Antrag eingebracht iſt um die Wiederkehr ähnlicher
Szenen wie vor 8 Tagen zu vermeiden Nedner empfiehlt den Antrag
der Geſchäftsordnungskommiſſion zur Vorberatung zu überweiſen damit
nach allen Richtungen hin eingehend geprüft wird inwieweit die beantragte
Aenderung richtig und geſetzlich zuläſſig iſt

St V Thiele Die ſozialdemokratiſchen Stadtverordneten ſeien ſich
von vornherein klar geweſen welche Stimmung ihr Vorgehen in der
vorigen Sitzung erwecken mußte auch habe man gewußt daß man ſich
damit bei den Mitgliedern der Mehrheit das verſcherzen werde was man
gemeinhin Sympathie nenne Man habe aber ſo wie geſchehen handeln
müſſen Die Mehrheit müſſe zugeben daß die ſozialdemokratiſchen Stadt
verordneten ſich jeder Zeit bei ihrer Mitarbeit in der ſtädtiſchen Ver
waltung von rein ſachlichen Motiven leiten ließen Widerſpruch ſie hätten
keineswegs jede Gelegenheit ergriffen da zu reden wo ſie es geſchäfts
ordnungsmäßig hätten tun können und wo es angebracht geweſen wäre
Die Sozialdemokraten trieben keine Verſchleppungspolitik Sie verlangten
Sitze in 6 der wichtigſten Kommiſfionen Wenn ſie geſehen hätten
daß mit dem Syſtem ihrer grundſätzlichen Ausſchließung gebrochen werden
folle ſo hätten ſie ſich beſchieden auch dann wenn nicht alle Wünſche
erfüllt wären Das Uebergehen dieſer Forderungen hätten ſie aber als
Hohn gegen ihre Perſonen und als Verhöhnung der Partei anſehen müſſen
die bei geheimen Wahlen in Halle die Mehrheit habe Komme man den
Forderungen nicht entgegen und werde inſonderheit die Aenderung der
Geſchäftsordnung beſchloſſen ſo würden die Sozialdemokraten in Zu
kunft rückſichtslos unter Nichtbeachtung der Zeit bei allen Gegenſtänden
die Bedenken ausſprechen die ihnen aufſtoßen oder die Auskunft verlangen
die erforderlich erſcheine Eine wenigſtens teilweiſe Erfüllung der Wünſche
der Partei ſei der einzige Weg auf dem die Frage ſachlich zur Löſung
gebracht werden könne Folge die Verſammlung dieſen Wünſchen nicht
und werde eine Aenderung der Geſchäftsordnung vorgenommen ſo ſtehe
Redner für die Folgen nicht

Der Herr Vorſteher bemerkt daß die vorhandenen Gegenſätze nicht
ausgeglichen werden können und er deshalb dieſelben auch nicht weiter erörtern
wolle Einer Bemerkung des St V Thiele müſſe aber entgegengetreten
werden nämlich der daß der Anträg eine Vergewaltigung der Minderheit
bezwecke Von irgend einer Vergewaltigung könne doch keine Rede ſein
enn ein Vorſchlag der nicht einmal die Zuſtimmung von zehn Stadi

verordneten findet müſſe zweifellos bei der Zettelabſtimmung unterliegen
und letztere ſei dann alſo ganz überflüſſig Der Antrag bezwecke nur
völlig unnötiger Zeitverſchwendung vorzubeugen und ſei deshalb wohl am
Platze weil in der Tat die Verfammlung nicht ſo viel Zeit habe um
ſolche vergeuden zu können Aus dieſen Gründen erſcheine der Vorſchlag
ehr zweckmäßig Derſelbe beziehe ſich keineswegs nur auf den vorliegenden

l er wolle vielmehr für die Zukunft gewiſſe Garantien gegen unnützen

Vorſttzender

Zeitaufwand geben Wel Aenderungen zweckmäßig und angebracht er
ſcheinen werden von der Geſchäftsordnungskommiſſion zu erwägen ſein

Der Antrag Kohlſchütter wird hierauf gegen die Stimmen der Sozial
demokraten angenommen

St V Bethcke beantragt ſodann die Wahl der Kommiſſionen zu
zächſt auszuſetzen und vorerſt die übrigen dringlichen Gegenſtände der

Tagesordnung zu erledigen Gegen die Stimmen der Sozialdemokraten
wird ſo beſchloſſen

2 Magiſtrat erachtet es für zweckmäßig daß die innerhalb des Stadt
kreiſes liegenden z Zt noch im Beſitze der Provinzialverwaltung befind
lichen Chaufſſeeſtrecken von der Stadtgemeinde übernommen werden
wenn der Provinzialverband der Stadt Halle für die zu übernehmenden
Verbindlichkeien folgende Entſchädigungen gewährt

1 Zum Zwecke der erſtmaligen Jnſtandſetzung der Chauſſeeſtrecken
35400 Mk zahlbar am 1 Oktober 1904

2 Für die notwendige Verbreiterung der Eliſabethbrücke 55000 Mk
zahlbar bei Beginn der bezüglichen Arbeiten

3 Für die etwaige ſpätere Verbreiterung der Siebenbogenbrücke und
der Zwölfbogenbrücke 25000 Mk bezw 30000 Mk je zahlbar nach
Fertigſtellung der Verbreiterungsbauten

4 Für die fortlaufende Verwaltung und Unterhaltung vom 1 April
1904 ab eine alljährlich zu zahlende Rente von 12125 Mk Dem
Provinzialverbande bleibt aber das Recht vorbehalten dieſe Rente
durch einmalige Entrichtung des 25 fachen Betrages abzulöſen
während die Stadtgemeinde die Ablöſung zu fordern nicht berechtigt iſt

Der Antrag wird genehmigt Brrrichterſtatter St V Heiſer
Föhring und Klopfleiſch Ein Antrag des St V Krüger die
fortlaufende Rente von 10 zu 10 Jahren nen feſtzuſetzen wird gegen die
Stimmen der Sozialdemokraten abgelehnt ebenſo der Antrag des St V
Emmer den fortlauſenden Beitrag von 12125 Mk auf 50000 Mk zu
erhöhen

3 und 4 Magiſtrat hat die vom Stadtbauamt aufgeſtellten Entwürfe
betreffend die Neukanaliſation der Straßen in der inneren
Stadt nebſt den dazu gehörigen Anſchlägen genehmigt und beſchloſſen

1 Anſtelle des in einzelnen Straßenſtrecken vorgeſehenen Asphalt
pflaſters iſt Holzpflaſter vorzuſehen

2 Die Mittel für die in den von der Neukanaliſierung des inneren
Stadtgebiets betroffenen Straßen erforderlichen Gas und Waſſer
leitungsarbeiten in dem von der Verwaltung der Gas und Waſſer
werke vorgeſchlagenen Umfange zu beantragen

3 Den Entwurf des Stadtbauamts für Herſtellung einer Tiefleitung
mit Pumpſtation zur Entwäſſerung der Keller am Moritzzwinger
nach dem vorliegenden Koſtenanſchlage zur Ausführung zu bringen

Die StadtverordnetenVerſammlung wird mit Bezugnahme auf vor
ſtehende Beſchlüſſe ſowie unter Hinweis auf den Erläuterungsbericht erſucht
den aufgeſtellten Entwürfen für die vorgeſehenen Kanaliſierungen Gas
und Waſſerleitungsarbeiten und für die durch dieſe Arbeiten bedingten
Pflaſterungen zuſtimmen zu wollen Die Koſten für die geſamten Aus
führungen ſind mit 952350 Mk veranſchlagt

Gleichzeitig wird ein Projekt nebſt Anſchlag für Herſtellung einer Tief
leitung nebſt Pumpſtation im Moritzzwinger zur Prüfung und Ge
nehmigung überreicht und dazu folgendes bemerkt

Jn dem im Jahre 1901 genehmigten Entwurf für den Neubau des
Hauptkanals im Moritzzwinger und der Neuen Promenade war neben
demſelben noch eine Tonrohrleitung von 60 em Durchmeſſer vorgeſehen
um für die Ranniſcheſtraßr und die angrenzenden Straßen eine tiefere
Vorflut zu gewinnen Dieſe mit 16 000 Mk veranſchlagte Leitung iſt
nicht zur Ausführung gekommen da ſich bei der Bearbeitung des Entwurfes
für die Neukanaliſation der Jnnenſtadt ergab daß die Ranniſcheſtraße
durch Anſchluß an den neuen im Alten Markte zu erbauenden Kanal eine
bedeutend beſſere und tiefere Vorflut erhalten kann nachdem auf eine An
regung aus der Baukommiſſion für die Hauptſtraßen der inneren Stadt
die vorher zu 4 m angenommene Tieflage der Kanäle auf 5 m erhöht
worden war Außer der vorerwähnten Tonrohrleitung war für die Ent
wäſſerung der Keller der Grundſtücke im Moritzzwinger noch eine beſondere
Tiefleitung in Ausſicht genommen deren Ausführung jedoch erſt ſpäter im
Anſchluß an die Kanaliſation des ſogenannten Tiefgebietes erfolgen ſollte
Um nun die durchaus notwendige und bereits genehmigte Neupflaſterung
des Moritzzwingers ſobald als möglich bewirken zu können hat das Stadt
bauamt vorgeſchlagen die vorerwähnte Tiefleitung nebſt Pumpſtation die
für die Schaffung geordneter Entwäſſerungsverhältniſſe im Moritzzwinger
unentbehrlich iſt ſchon jetzt zur Ausführung zu bringen Die Pumpſtation
ſoll elektriſch betrieben werden Für dieſen Zweck ſollen nun die für den
in Wegfall gekommenen Tonrohrkanal im Jahre 1901 bewilligten Mittel
in Höhe von 16000 Mk verwendet werden Die Geſamtkoſten ſind auf
952350 Mk berechnet Zum Zwecke der Beſchaffung dieſer Summe be
antragt der Magiſtrat daß für die vorgeſchlagenen Arbeiten und die fernere
Erweiterung der Kanaliſation eine Anleihe aufgenommen wird und deren
Verzinſung und Tilgung durch Einführung einer ſog Kanalbenutzungs
gebühr erfolgt Von den 952350 Mk iſt der von der Auleihe von 1892
rechnungsmäßig verbliebene Reſt von 235768,87 Mk disponibel
716000 Mk ſollen auf die neue Anleihe bewilligt werden über deren
Aufnahme Verzinſung und Tilgung der StadtverordnetenVerſammlung
vor Beginn der Kanaliſierungsarbeiten eine beſondere Vorlage gemacht
werden foll Der Berichterſtatter der Baukommiſſion St V Heiſer
empfiehlt Annahme der Magiſtratsvorlage mit einigen kleinen Zuſatz
anträgen durch welche die Geſamtkoſten auf 935 500 Mk feſtgeſetzt werden
Wegen der definitiven Pflaſterung der Straßen ſollen vor Beginn der
Arbeiten beſondere Vorlagen auch über die Pflaſterart gemacht werden
Namens der Finanzkommiſſion empfiehlt St V Steckner die Anträge
der Baukommiſſion mit einigen Zuſätzen Danach ſollen die vorhandenen
235768 Mk deſinitiv bewilligt werden während wegen der reſtlichen
700000 Mk eine nene Vorlage abgewartet werden ſoll

St V Herzfeld ſpricht Bedenken dagegen aus daß die erforderlichen
Mittel aus der Anleihe bewilligt werden da aus der Anleihe nur Arbeiten
beſtritten werden dürften welche Gegenwerte ſchaffen Es ſei auch gefährlich
die Kanaliſierung zu genehmigen ſolange nicht über die Anleihe und
wegen der Verzinſung und Tilgung Beſchluß gefaßt iſt

Bürgermeiſter v Holly widerlegt den Vorredner indem er ausführt
daß wegen des Betrages von 700000 Mk nicht ſchon jetzt eine Anleihe
beſchloſſen werden kann da die Höhe der notwendigen Anleihe erſt beſtimmt
werden kann wenn die Koſten der Geſamtkanaliſation feſtſtehen Wolle
man den Beginn der beantragten Kanaliſierung hinausſchieben bis das
Geſamtprojekt vorliegt ſo werde die Fertigſtellung nur um mindeſteos ein
Jahr verzögert Ganz unmöglich ſei es die Koſſen für alle Arbeiten die
keine Gegenwerte bringen aus den laufenden Mitteln zu beſtreiten Solle
das geſchehen ſo können nicht nur keine Kanäle ſondern auch keine Ober
realſchule keine Mittelſchulen c gebaut werden Es ſei nur recht und
billig wenn zu den Laſten von Einrichtungen welche ſich auch in der
Zukunft nützlich und ſegensreich erweiſen unſere Kinder und Kindeskinder
beitragen

St V Dr Lembſer warnt Mittel zu bewilligen bevor eine Einigung
mit dem Magiſtrat wegen Einführung einer Kanalbenugtzungsgebühr erzielt
iſt Redner beantragt Vertagung der Beſchlußfaſſung bis eine Vorlage
wegen Verzinfung und Tilgung der Anleihe eingebracht iſt St V Steckner
rät dringend dem St V Dr Lembſer nicht zu folgen Es handle ſich

doch nur um die Verzinſung und Tilgung von 700000 Mk wodurch unſer
Etat nicht in Unordnung geraten könne Vollkommen überflüſſig ſei
jetzt in eine große Steuerdebatte wegen einer künftigen großen Kanal An
leihe einzutretenAn Je weiteren Erörterung beteiligen ſich die St V Krüger
Emmer Berghans und Grote ſowie Baurat Genzmer

Der Vertagüngsantrag des St V Dr Lembſer wird abgelehnt die
Magiſtratsvorlage dagegen mit ſämtlichen Zuſatz Anträgen der beiden
Kommiſſionen genehmigten wied 97 die Wahl des Herrn Baumeiſters Wolff zum Stadt

verordneten der I Abteilung der einverleibten ehemaligen Vororte für un
giltig erklärt weil Herr Wolff zur Zeit der Wahl noch nicht Preuße war
nach höchſtgerichtlichen Entſcheidungen aber alle Vorausſetzungen der
Wählbarkeit im Moment der Wahl vorhanden ſein müſſen Inzwiſchen
iſt Herr Wolff naturaliſiert und eine Wiederwahl würde deshalb giltig
ſein Berichterſtatter St V Dr Keil

Hriefkaſten des GeneralAnzriger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonym

Anfragen bleiben unberückſichtigt
A W in B Der Umſtand daß der Betreffende Sie an der

von Jhnen erwähnten Stelle gemahnt alſo Sie an Jhre Verpflichtungen
erinnert hat kann Sie doch nimmermehr von der Verpflichtung befreien
die Schuld zu bezahlen

K in H Beantragen Sie bei dem zuſtändigen Amtsgerichte die
Nachlaßregulierung zum Zwecke der Auseinanderſetzung Der Antrag iſt
von den beteiligten Erben bezw deren Vertretern zu unterſchreiben und an
das Gericht zu richten wo Jhre Eltern geſtorben ſind Jm Termine
können Sie ſich vertreten laſſen Nach der Meinung des Onkels kommt
auf dieſe Weiſe die Sache am beſten in Ordnung Das Nachlaßgericht
wird auch den Verkauf der Grundſtücke betreiben ſobald die Erben bezw
deren Vertreter damit einverſtanden ſind Sollten hingegen alle Erbe
mit einem freiwilligen Verkaufe einverſtanden ſein ſo kann ja dieſer e
folgen nur muß die Bedingung geſtellt werden daß das Vormundſchafts
gericht zum Verkauf die Genehmigung zu geben hat

Abonnent B in T Allerdings können Sie wegen der 600 Mk
Klage erheben da der Beklagte aber im Auslande iſt ſo iſt die A
gelegenheit etwas ſchwierig und auch mit vielen Unkoſten verbunden Hat
der Beklagte Vermögen zu erwarten und glauben Sie daß die Forderung
beizutreiben iſt dann rät der Onkel zur Bevollmächtigung eines Rechts
anwalts denn ohne einen ſolchen iſt die Sache nicht zu erledigen

F A Zunächſt Begleichung der Auslagen für notwendige Inſerate
ſowie aller Schreibgebühren Jſt der Auftrag von Erfolg geweſen ſo
wird gewöhnlich ein Prozent des Wertobjekts liquidiert

Karl Die angegebenen Gründe gegenſeitige Abneigung 2c ge
nügen nicht mehr um das Band der Ehe zu trennen Falls Sie ſid
garnicht vertragen können ſprechen Sie mit einem Rechtsanwalt vielle
weiß dieſer wie Jhnen zu helfen iſt Uebrigens Eiferſucht iſt ein
Leidenſchaft die mit Eifer ſucht was Leiden ſchafft

Fr B 1000 Selbſtverſtändlich hat der Betreffende wenn er
ſeine Kunſt derartig betreibt Gewerbeſteuer zu zahlen

Stammtiſch Wette ad I Die Auflöſung des Reichstags Ar
tikel 24 der Reichsverf ſetzt einen Beſchluß des Bundesrakes und die
Zuſtimmung des Kaiſers voraus Ueber das wie oft gibt es keine
Beſtimmungen ad II Iſt der Monarch wie in Rußland völlig un
umſchränkt ſo nennt man das eine abſolute Monarchie iſt dagegen
Souverain wie dies in der konſtitutionellen Monarchie der Fall bei den
wichtigeren Regierungshandlungen an die Zuſtimmung der Volksvertretung
verfaſſungsmäßig gebunden ſo ſpricht man von einer beſchränkten Mo
narchie

F H 100 Hier einige preußiſche Orden nach der Retihe
Schwarzer Adlerorden eine Klaſſe Roter Adlerorden 5 Klaſſen Ponr
le mérite für Militär in 5 Klaſſen von dieſem Orden gibt es auch eine
Friedensklaſſe Kronenorden 4 Klaſſen

C L in St Jn Magdeburg ſteht das 4 Pionier Bataillon
Was Jhre weiteren Fragen betrifft ſo wird Jhuen bei Jhrem Beſuch in
M jeder Schutzmann den Sie auf der Straße treffen die Ausku

ebeng Abonnent 77 ad I und III Da die betreffende Notiz als
Jnſerat am Schalter der Expedition abgegeben und bezahlt worden iſt
iſt uns der Name des Auftraggebers nicht bekannt ad II Davon weiß
die Redaktion nichts

Neffe Carl Dieſelbe Frage iſt erſt kürzlich dahin beantwortet
worden daß eine amtliche Kundgebung über die Umzugstermine am
kommenden 1 April vorläufig noch nicht zu erwarten iſt aber zur rechten
Zeit erſcheinen wird

S 1001 Jhre Anfrage konnten Sie ſich erſparen wenn Sie den
Adreßbuchteil Vereine aufgeſchlagen hätten Jm Kutſchbach ſchen Ad
buch für 1904 finden Sie auf Seite 86 bis 91 des Anhangs unter
Vereine für Geſang und Muſik das Gewünſchte Wählen Sie ſelbſt

unter Beachtung der Vorſtände der einzelnen Vereine und deren Ver
ſammlungslokale

C J 26 Nachdem der Onkel Jhren vier Seiten langen B
durchgeleſen muß er Sie erſuchen zur Erledigung dieſer Angelegenheit in
unſerer Redaktion vorzuſprechen nachm zwiſchen 4 und 5 Uhr Da
alles im Briefkaſten ausführlich zu erörtern würde denn doch zu weit
führen

B 100 1 Mindeſtens 17 Jahre 2 Beſte Meldezeit im Januar
und Februar 3 Mindeſtens 1,65 m Bruſtumfang Hälfte der Größe
4 und 5 Meldung iſt zu richten an das Kommando des Regiments
unter Beifügung des Meldeſcheins zum freiwilligen Eintritt

Sänger pp Ein derartiger Wandergewerbeſchein gewährt die Be
fugnis zum Gewerbebetriebe nur in dem Bezirke derjenigen Verwaltun
behörde welche ihn ausgeſtellt hat in einein anderen Bezirke nur dann
wenn er auf dieſen Bezirk von deſſen Verwaltungsbehörde ausgedehnt iſt
Sowohl die Ausſtellung als die Ausdehnung eines derartigen Schein
kann für eine kürzere Dauer als das Kalenderjahr oder für beſtimmte
Tage während des Kalenderjahres erfolgen Es kann entweder ein geme
ſamer Gewerbeſchein für die Geſellſchaft als ſolche ausgeſtellt werden
welchem jedes einzelne Mitglied aufzuführen iſt oder es werden für
einzelnen Mitglieder beſondere Gewerbeſcheine ausgeſtellt Erſteres iſt
empfehlen da ein ſolcher Schein billiger iſt Der Schein koſtet in di
Falle für die erſte Perſon 48 Mk und ermäßigt ſich für die übri
Perſonen etwas Der Schein gilt ſtets für das Kalenderjahr wenn kein
kürzere Dauer angegeben iſt

B Sch 4b 34 der Wehr Ordnung bedeutet Fehler und chroniſ
Krankheiten der Lunge und des Bruſtfells welche weſentliche Störungen
des Athmens bedingen bezw eine erkennbare Schädigung des allgemeinen
Geſundheitszuſtandes bewirkt haben
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Besserer Gesangszirkel

gemiſchter Chor ſucht noch einige ſanges
luſtige Damen und Herren als Mitglieder
Adreſſen bitte unter M 2192 in d Exped
dieſer Zeitung niederzulegen
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Wagenbremse
Die neueſte Erfindung iſt die

i Hermann Sturm sche selbsttstige Wagenbremse, e
Geſetzliel geſechützt

Die Sturm ſche BVremſe tritt ſofort in Tätigkeit wenn der Geſchirrführer

Haus U Grundhbesitzer Verein e Halle a S
Mittwoch den 20 Januar Cr abends St Uhr im kleinen Saale

der Kniſerſäle

J C ſtGenerale Verſcamunleereg
zu welcher mit der Bitte um recht zahlreiches Erſcheinen ergebenſt eingeladen wird

Der Vorſtand
Kagesordnung

Erſtattung des Jahres berichts
Rechnungslegung und Entlaſtung nach Anhören der Reviſoren
deu bezw Ergänzungswahl für den Ansſchuß

Wahl der Reviſoren pro 1904
Mittelbewilligung

6 Verſchiedenes
Gäſte insbefondere Mitglieder des Haus und GrundbeſitzerVereins Halle

Rord ſind willkommen

h

Heſratsgesuch
Oekouomie Jnſpektor Mitte 30er ſtatt

liche Erſcheinung vermögend ſucht Dame
mit etwas Vermögen oder Einheiratung in
ein Gut Witwe nicht ausgeſchloſſen Auch
iſt derſelbe geneigt ein Hotel zu übernehmen

Offerten auf dieſes reelle Geſuch unter
A 2181 an die Exped d Blattes erbeten
Vermittler ausgeſchloſſen

V e T
Auſt Müädchen

25 Jahr alt in geſchäftl Stell ſucht eine
Freundin welche ſoliden Verkehr wünſcht
Off unter F 2166 an die Exp d Bl
Tüchtige Schneiderin empfiehlt ſich

Frau Stöhr Kl Ulrichſtr 37

von ſeinem Platz eine leichte Hebelbewegung macht ſo bremſt ſich der Wagen von ſelbſt in
einer Sekunde Das ſelbſttätige Entbremſen geſchieht durch einen Fußtritt auf eine
Sperrklinke ſo iſt der Wagen in einem Augenblicke wieder entbremſt Der Geſchirr
führer braucht ſeinen Platz nicht zu verlaſſen ohne ſeine Aufmerkſamkeit von dem
Straßenverkehr ablenken zu müſſen ſodaß ein Zuſammenfahren mit anderen Wagen
oder ein Unfall unmöglich iſt

Merinza men Strarun Ialle a
Große Brauhausſtraße 7

Söffner s
Masken Perleih Geſchäft

a befindet ſich 4
Bölbergasse 3 IIund hält ſich Privaten Vereinen und Wirten

beſtens empfohlen

ſow



ihrer
ſt in

eine

hirr
dem

agen

Nr 16

En gros

Halle S

Mittwoch

Karneval Artjkel
Masken Larven
Kopfbedeckungen

Soherzartikel
Billigste Bezugsquelle für

Wiederverkäufer
Gebr Buttermileh

Landwehrstr 9 Telephon 508

eisſtellung beſtens empfohlen

En gros
Gummibälle

Märhbel
Kreisel

Reifen
nnd sämtliche

Frühjahrs Artikel
Billigste Bezugsquelle für

Wiederverkäufer
Göbr Buttermilen

Halle
Landwehrstr 9 Telephon 508

d c

k G elMasken und Theater Garderoben
Verleih Institut

Kl Ulrichſtraße 25e hält ſeine reichhaltige Auswahl neuer feiner Herren und

Dam nen e Anzüge bei ſolid r S

e Inſeſn ſe t W acſan
en les Mvrerhaus

sAamtlicher Warenbestänmde
zu Herstellungspreis en

Vorrätig in großer A

Tischwäsche Handtücher feine Bettwäsches0 Wie gümtiiehe
Vor rkanf dau

Arten Leibwäsche
kurze Zeite Fadeneinrichinng ſe ehr billig zum Verkauf

b 4 v eNalescher Frauen Verein

fir Frauenervert u en
VRechtsſchutz für Frauen

Unentgeltlicher Rat in Rechtsſachen wird erteilt jeden Donnerstag nachmittags
u 4

haben
t 8 Uhr An der Uni erſität 6 Daſelbſt ſind Ehekontrakt Formulare zu

Abteilung für Rechtsſchutz

Stellenvermittlung ig für Hansbeamtinnen
Arbeitsnachweis für gebildete Frauen

Arbritsnachweis Dienstag
für gebildete Franen Wäſch

t gehelt Gebildeteder r rntat 8 vpart Montag z vonarbeiten werden ferti

Meldungen ſind dortFarrencappen
Snaldekor ationen

zu Karneval u a Feſtlichkeiten
us Karl ren

rinze ſtraße 17

grof er Berat
G Ken dre herg CharloitenſtNUR S Man
ranko jeder Be r osten 50 rIMtr breites bestes verzinktes Drahtgolle t 21 ur Anfertigung on Aartenzäunen

S W 33Fumnerhvöfen an ver ange re zlste oher ahe Sorten Geſleoht und Draht nebst e

branchsanleitung gratis vonJ J Rustein Drahigefeohtfabr Ruhrore

Auf Te ilzahlung
wird ſowohl fertige Herren Garderöbe
ſowie auch nach Maßz gegen geringe An
zahlung an ſolid e Herren abgegeben

R K Podolski Schneidermſtr Geiſtſtr 2

Wafelionigpräb 10 e u immer
3 Mk Aue hochf Aual
Paul Happ Ewinemnnde Nr 229

Pensionat PFritzvche Halle S

5 u Freitags von 11 12 HähſtubeAusbeſſern und Nähen wird erbeten Hand

Frauen finden Beſchäftigung Näheres An
7 Mittwochs und Freitags von 12

Abteilung für Arbeitsnachweis
und Dekorationsartikel eigenes

Fabrikat ſehr bil bei

a 21Anfertigung

feiner
Damen Garderobe
bei mäßigem Preis und gutem

Sitz
Ottilie Gebhardt

Steinweg 33 I
Daſelbſt wird Unterricht erteilt

in Schnittzeichnen u Anfertigen
eigener Garderobe D O

Unsere seit 30 Jahren bestehende
Pension verlegen wir am 1 April in
günstig gelegene Villa mit Garten und
nehmen nur noch eine beschränkte An
zahl j M auf Diese werden wissen
schaftlich gesellig und wirtschattlich
ausgebildet bei trener liebevoll Pflege
Anmeld erbeten Torstr 54

masken Garderohe
wird chik elegant u billig angefertigt

Leſſingſtr 17 II l

Zu verleihen
Fleg n einfache astenkoſtuüme

zu verleihen Marthaſtraße 7 I r
Damenmasken zu verleihen

Emma Kronefelch Steinweg 2
Eleg ſeidene Damenmaske zu verleihen

Landsbergerſtraße 64 III l H

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt ſich den geehrten Herrſchaften

außer dem Hauſe auch werden

e r audeng leider
un

lig u modern rti
Deſſa ter 8a partMueik

a vier u Geſqge
Hermann BRoss e
Dölan Bezirk alle aMassagen S Wagner Halle a

Töpferplan 3 S G

Hochfeine TDamenmasken billig zu ver
leihen Gr Wallſtraße 20 II

3 eleg Damenmasken zu verleihen
Oſendorferſtraße 4 part

N ſeid Maske z verl Jacobſtr 41 p l
Damenmaske u verleihen Marthaſtr ö II

S 3 3 J d 7 e eNk auf kleinere Hypoth auszul
L 21914 d Exped d Ztg erbetenr leiht anſtändigen jungen Leuten

40 Mark gegen monatliche Rückzahlung
Off u A 2201 an die Exped d Ztg

HypothekenKapikalien
eines Jnſtituts ſind durch mich auf ſtädtiſche
Grundſtücke in Halle und Nachbarſtädten
zu zeitgemäßem Zinsfuße mit od ohne
Amortiſation zu verleihen

Auskunft erteilt koſtenfrei

Baer
Halle a Leipzigerſtraße 30ar ſcſre ſof a jeden auf Wechſel

Geld Schuldſch Hypoth Lebensverſich

a Offiziere u Beamte
G Lölhöffel Berlin W 35 Rückp

6000 8000 Markt als goldſichere
II Hypothek von Selbſtdarleiher r
Gefl Off u P 2095 an die Exped d Ztg

Hypotheken Kapital
10 Jahre feſt bis 60 der TaxeM Oberlaender

Bank Kommission
Gr Ulrichſtr 27 Telephon 1149o S S SS

6

s Hypothek auf Landgaſthof per S
fort oder ſpäter geſucht Off u G

V 31 an Annoncen Expedition G
G Gries Co Ranniſcheſtr 3 S

I2 000 F
ſuche ich auf mein im Norden gel Wohn
haus als II Hypothek Off unter B C
2627 an Rudolf Mosse Halle

20 000 Mark
werden auf gute Landhypothek zu 41ſofort geſucht Gefällige Offerten unter
T 2037 an die Expedition dieſer Zeitung
Agenten verbeten

55 a ricauf gute Acker Hypothek zum /4 04 ge
ſucht Agenten verbeten Offerten unter
Z 20460 an die Expedition d Ztg

5000 6000 Mk Hypothek
mündelſicher werden von Selbſtdarleiher

zu leihen geſucht Off u U u 2643
an Ruckolf Mosse Halle aS

15 000 K
zur I ſich Hypothek auf mein neuerbautes
Grundſtück p ſofort geſucht Off u B ä
2633 an Rudolf Mosse Halle

Anſtänd Fräulein bitlet um 20 Mark
Off u B 2182 an die Exped d Ztg

Welch älterer Herr leiht anſtändigem

100 Mt
Off u N 2173 an die Exp d Bl erb

1000 k von ſolidem reellen Geſchäfts
mann gegen gute Zinſen und jährlicher
Abzahlung geſucht Off unter U 2158
an die Expedition d Bl erbeten

UnterrichtStenogtapſie Naſſinenſreiden

Schönſchrift Buchführung c
erlernen Damen und Herren ſtaunend ſchnell

billig und gründlich bei
Robert Flockenhaus reiggeraße

Einzelunterricht Glänzende Erfolge
Beginn täglich Stellennachweis

erteilt ungeniert zu jederTanz Unterricht Zeit ſchnell und ſicher

Fröhe Pfälzerſtraße 13 p r
Einzelunterridht

für Herren und Damen in Schönſchreiben
Rechnen Deutſch Korreſpondenz kauf
männiſcher und landwirtſch Buc Hführung
Stenographie und Maſchinenſchreiben

Franz Wehmer Poſtſtraße 1
Thüringer Landpfarrer

bringt Knaben bis einſchl Tertia höh Lehr
anſtalt Schnelle Förderung auch Zurück
gebliebener Auskunft durch

Forſtmeiſter Kallenbach Eiſenach
e n Oſtern

finden noch einige jüngere Schüler liebe
volle Aufnahme Beaufſichtigung der Schul
arbeiten von einem Lehrer

Frau Dr Schitling Sternſtr 11
Welche Dame erteilt Sjährigem Mädchen

Klavier Unterricht Offerten mit Preis
unter U 2178 an die Exped d Ztg

Wer gibt jungem Mädchen abends
von 10 Uhr Unterricht in Schön
und Rechtſchreiben Offerten unter
P 2135 an die Exped d Ztg erbeten

Woisser Finderpeldkragen

verloren Abzugeben Geiſtſtr 48 IV
Grüner Mantelkragen v Schlachthof bisStreiberſtr verl Bitte ab Streiberſtr 30,III I

Von Laufburſchen am Freitag 14 Mark
in Briefmarken verloren Bitte abzugeben
bei W Rössler Grün u Frieſenſtr Ecke

Ein Pack Körbe von Hohenthurm bis
Niemberg verloren Geg Belohn abzug
beim Korbmacher in Büſchdorf

mer mm in der Neumarktſtr
verloren Abzugeben Uleſtraße 3 part

i anneeee
Jnvalidenkarte Zeugnisabſchriften

und ein Originalzeugnis lautend auf Frl
Ida vange gefunden Abzuholen gegen
Vorzeigung der Originalzeugniſſe in der
Expedition des General Anzeiger

Casth 7 Zentralbahnhof

Ein ſchwarzer Pudel zugelaufen
Martinſtraße 24 1 Tr rechts

General Auzeiger für Halle und den Saalkreis 20 Januar Seite 11
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Aus Anlaß der Feier des Geburtstages Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs

wird der Betrieb des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes am Mittwoch den 27 d Ats
von 1 Ahr ab geſchloſſen

Halle a den 14 Januar 1904 Der Magiſtrat v Holly
Brkannkmachung

1 Jn der Zeit vom 1 bis 15 Januar cr ſind nachſtehende Gegen
ſtände als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden

Kragen und Vorhemd Schlüſſel 1 Stalllaterne 1 Windſchild Zigarren 1 weißer
Kinderpelzkragen mit ſchwarzen Flecken Portemonnaies mit Jnhalt 1 moosgrüner Arbeits
beutel mit ſchwarzem Strickzeug 1 Sammelbuch des Pfennig Vereins für evangeliſche
Miſſion in Deutſchoſtafrika Broſche Fliege darſtellend 1 goldener Ring 1 Geldſtück
1 weißer und bunter Fächer mit Kette 1 ſilberne Herrenuhr mit Goldrand 1 ſchwarzer
Pelzkragen 1 Herrenuhr 1 weiße Jacke 3 Paar wollene Strümpfe 1 ſchwarzer Kinder
regenſchirm 1 Brille im Futteral

2 Jn derſelben Zeit ſind als verloren hier angemeldet
1 heller Fächer in Maiblumenſorm mit goldener Kette l roter ſeidener Ananas

kopfſchal 1 goldener Ring mit Perle 16 18/10 03 1 ſilberne Cylinderuhr ohne Kette
1 goldene Broſche mit Türkiſen 1 goldene Damenuhr ohne Kette 1 denes Armbandin Gürtelform 1 Portemonnaie mit ca 110 Mk 1 dto mit 135 135 Mt 1 dto mit

13 14 Mk u 1 gold Ring gez G G G A E 2 11 1862 1 dto 1,50 Mk und
2 Poſtſcheine 1 lila grünes Arbeitstäſchchen mit Brille u Portemonnaie mit 104 Mk
1 Bund Griffeſtahl ſchmale goldene Broſche mit 7 Steinen 1 goldene Amethyſtbroſche
1 weißer Federfächer mit Hornſtäben 1 goldenes Medaillon in Buchform mit Photo
graphien 1 wollenes graues großkariertes Tuch 1 wollenes ſchwarz und weiß kariertes
Tuch 1 Stück Barchent I goldene Damenuhr mit dto Kette u Aubängfel 1 Porte
monnaie mit ca 12 13 Mk und Briefmarken 1 goldener Verlobungsring 1 goldenes
Armband 1 Bibermuff I goldener Trauring 10/4 98 A K 44 99 1 ungeſtickter
Tiſchläufer u Garn 1 braunes Lederportemonnaie mit 14 Mk Jnhalt 1 dto mit ca
1 Mk und 1 Sicherheitsſchlüſſel 1 goldenes Armband 1 Paket mit 4 Mt Stoff
1 Pfandſchein Nr 81579 1 Nähmaſchine 1 blauleinener Beutel mit 3,02 Mk Jnhalt

An die unbekannten Eigentümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände er
geht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 12 Monate erfolgt iſt hinſichtlich der
nicht reklami rien Oegenſände nach Maßgabe des S 8 der Miniſteri al Dienſtanweiſung
betreffend die polizeiliche Behandlung der Fundſachen vom 27 Oktober i 9 verfahren

werden wird
Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Sekretariat IV

Rathausſtr 19 Zimmer Nr 56 erteilt
Halle a den 16 Januar 1904 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Am 1 Januar 1904 iſt das Reichsgeſetz betreffend Kinderarbeit in gewerblichen Vetrieben vom 30 März 1903 in Kraft getreten

Nach S 11 dieſes Geſetzes bedürfen einer Arbeitskarte alle diejenigen Kinder die
als fremde im Sinne des Geſetzes in gewerblichen Betrieben beſchäftigt werden ſollen

ſoweit die Beſchäftigung nicht bloß gelegentlich mit einzelnen Dienſtleiſtungen
erfolgt Für Kinder welche das zwölfte Lebensjahr noch nicht vollendet haben dürfen
Arbeitskarten in der Regel nicht ausgeſtellt werdenDie Ausfertiging der Arbeitskarten erfolgt im Paß Aut Schmeer
ſtraße 1 II Zimmer Nr 14 jedoch nur für ſolche Kinder welche hier ihren letztendauernden Aufenthalt gehabt haben Der Antrag iſt entweder von dem geſetzlichen

Vertreter des Kindes perfönlich zu ſtellen oder die ſchriftliche und von dem
zuſtändigen Polizei Revier beglaubigte Einwilligung desſelben im Paß Amt
vorzulegen Aus erdenr iſt die Geburtsurkunde oder der Tauſſchein des Kindes
mitzubringen Die Aushändigung der Arbeitskarte erfolgt nicht an das Kind ſondernan den geſetzlichen Vertreter oder an den Arbeitgeber des Kindes

Die Ausſtellung der Arbeitskarten erfolgt koſten und ſtempelfrei
Halle a den 16 Januar 1904 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen Pfänder vom Monat Oktober 1902 ſowie

der infolge Friſtbewilligung vom Verkauf ausgeſchloſſenen Pfänder aus den Monaten
Juli Auguſt und September 1902 findet

Freitag den 22 Januar 1904 im Verſteigerungslokale ſtatt undwird vorausſichtlich 5 Tage in Anfſpruch nehmen
Es kommen an jedem Tage Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber

gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten Leib und Bettwäſche Schuh
werk neue und getragene Kleidungsſtücke und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlöſung oder Ernenerung der verfallenen Pfänder findet nur bis
Donnerstag den 21 d Mts ſtatt

Halle a am 18 Januar 1904
Das Leih Amt der Stadt Halle a S

Ansſchreihnng
Die Lieferung der in unſerm Betriebe für das Jahr 190405 erforderlichen Schieber

und Hydranten ſoll im Wege der W ettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis

Montag den 1 Februar 1904 mittags 12 Ahr
im Bureau der unterzeichneten Verwaltung Unterplan 12 verſchloſſen und mit ent
ſprechender Aufſchrift verſehen einzureichen Die Bedingungen können von dort bezogen
werden

Halle a den 18 Januar 1904
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Holz Verkauf
in der Königlichen W Zöckeritz

Am Donnerstag den 4 Februar 1904 ſollen von vorm 9 Ahr ab
im Gaſthauſe Zum Ring in Mühlbeck aus den Schutzbezirken Mühlbeck S
in Jagen 66b und Totalität

Eichen 2 Stämme mit 2 Fm Knüppel 2 Rm Reiſig III Kl 4 Rm
Birken 2 Stämme mit 1 Fm Knüppel 1 Rm Hiefern 1117 Stämm
mit 785 Fm Kloben 230 Rm Knüppel 34 Rm Reiſig III Kl 456 Rm

öffentlich meiſtbietend verkauft werden
Aufmaßliſten gegen Schreibgebühren von der Oberförſterei

Königliche Oberförſterei Zöckeritz

Bekanntmaeb rung
Die Bahnwirtſchaft Friedeburg a Station der Halle Hettſtedter Eiſen

bahn ſoll zum 1 April 1904 nen verpachtet werden Pachtbedingungen können von
der unterzeichneten Betriebsabteilung gegen Einſendung von 0,50 Mk in Briefmarken
be ogen werden Angebote ſind bis zum 15 Februar d Js an ung nzureichen Der
Zuſchlag erfolgt am 20 Februar d Js

Halle a den 18 Januar 1904
Betriebs Abteilung Halle a S

der G m b H Lenz C Co Be S
Hochfeines w a Jeder MittwochPflaumenmus a Pfd 25 Pfg Schlachtefeſt
empfiehlt Albert Schröder J Dachrite ege 1Hirtenſtraße 14 Dach aße 11ca 10 Rabatt r Mittwoch S

r

z Schlacht

3 Kinder Milch e m a
O r el B a s 5

Natur und Soler erhalten S Morgen tiwuch
gibt ab pr Liter 20 Pfg frei Haus St iRittergut OQOueis bei Reußen Schin üptefe ſt

Karl RichterRackwitz 8G Beſtell werd Weidenplan 27 Lad erb LHohenzolleruſtraße 6
Morgen MittwochSchlachte feſt
Reinhardtcge Mittwoch

Schilnchterſest

am Gülerbahnhof 3
Mittwoch d 20 d M
Schlauhtefeſt 0 Heller Steinweg 32

Telephon 91Velephon 24

wozu freundl a Aug Streng
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ein
anerkannt

billiger

währt nur noch vis zum 28 Januar
Es bietet sich somit noch Gelegenheit wirklich qute Waren zu hilligsten Preisen e einkanfen zu Können

Sheodor Fl owmis Leipzigerstr
97

Kaisersäle
Freitag den 22 Januar cr abends 7

O T VonHermine Bosett
Königliche Kammersängerin aus MAünchen

und

MFenri Marteau
Professor aus Genkt

Am Klavier Herr Ugo Aftferni aus ILübeck
Gesänge mit obligater Violine von Mozart u Frank FrauenLiebe und Leben v R Schumann Lieder v Wolf und Strauss

Violinstiüeke La Folia v Corelli Romanze in dur v Beethoven
Rondo capriccioso v Saint Saöns

8 Vollständiges Programm an den Anschlagsänlen G
e Blüthner Fiüögel aus dem Magazin von Döll

Karten 2zn 3 2 1 n 1 Mark in der
Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch

Alte Promenade 1a Pernspr 2129

ler TMittwoch den 20 Jannar

Malen allEintritt 1 Mark Masken freier Zutritt
Die 3 ſchönſten Damenmasken erhalten Geſchenke

hrand Restaurant Zum Merzog
r Ulrichstr 566 Inh Alfred Herzog Gr Ulrichstr 66

Einem verehrten Publikum von Halle a 8 zur Kenntnis dass ich vonheute Dienstag den 19 d M an sämtl Speisen zu Kleinen Preisen verabfolge

Uhr

Schweinskotelett 40 Pfg Wiener Sehnitzel 40 Pig
Geb Leber mit Salat 40 Pfg Pökolfleisch mit RKrant 40 Pfg
Filetbeetsteak 60 Pfg Frikassee von Kalb 50 PfgSülzkotelett mit Bratkartoffkeln 45 Pfg Hummermayonnaise 60 Pfg

U 8 W
Vorzüglicher e e im Abonnement z Pfg

JJ r
mSZDas grösste Maskonfost

der Saison

ſindet am J Februar h in
Spori Hotes J

r Z grünen Krange
Sonntag den 24 Januar abends 7 Ahr

O Grosser Blite Maskenball 0
U Eintrittskarten im Vorverkauf 25 Pfg an der Kaſſe 30 PfgDamenwaoſten nnd wei Herrenmasken 50 Pfg

NB 10 Tyrolerinnen zu Aufführungen werden daſelbſt geſucht
Otto Herrnann

Restaurant zum Fiaker
Mittwoch den 20 ds Monats

Familien Abendn n aul ReichPrster Turn und Athleten Klub

Adler Halle a
Gegt 1895

Unſer Maskenball
Goldenen Hirsch ſtatt Alles Nähere

Hoffmann Vorſitzender

Wo iſt täglich großer Betrieb
im BrabwurstglöcklIe

erſtes und beſtes Konzerk und Spriſelokal

Deutscher Kaiser Diemitz
Der Sanntag den 24 Aanuar

Volkkcemnas ren ball

5

d

findet Sonntag den 24fin Jannar imſpäter G

wozu freundlichſt einladet Paul Sohaaf

van Klause St ukas
Alle Freunde echten ben Gebirgsgeſanges ſeien auf die wenigen Tage 2 ſo überaus beliebten

Konzerte AUbergnnten Oberbayrischen Singvögel
unter Leitung

Proſt
Stadttheater in Halle aS

Mittwoch den 20 Januar
Ab V 2 V Beamtenkarten giltig
Johannisfeuer

Schauſpiel in 4 Akten von H Sudermann
Donnerstag Premieére von

Wiener Bletst

Neues C57 Theater
Direktion E M Mauthner
Mittwoch den 20 Januar Anfang 85

Nur kein Leutnant
Aus einer kleinen Garnison
Donnerstag Der hblaue Montag
Billets ju der nächſten Volksvorſtellung

zu Einheitspreiſen von 60 40 20 Bfg
Hermann Sudermann s

B Johannisfeuerſind bereits heute zu haben

Nſaſhal Thee
Direßtion Riohard Hubert

Heute Dienstag
Zweites Jnuftreten

Jtalieniſchen Nachtigall

Signorina Verera

Schülerin des Prof Ugolino u
berühmten Maestro Cottoni

v d Akademla di 8a Ooeilla Roma

als Gaſt zDazu das neue abwechslungsreiche

Variété Programm

poſſo ſneaſer
Direktion Gustav Poller

126

am RNiebeckplatz nächſte Bähe des

Hanptbahnhofes e
Glänuzender Erfolg
des geſamten Spielylanes

Dr Kngelo s
II Serie 3lebende Skulpturen und Reliefs

Die entzückendste Kunst
nummer des VarietesE ters Nerkel
akrobatiſche Koren BRox

J Feree ſehenden Hunden
Saiſon Nenheit

Lucie mit ihrem geheimnis
vollen a er

Nopität NovitätO Moeill u Torp
urkomiſche Excentrics

nebſt weiteren4 Prachtunmmern

Café Roland
Täglich Konzert des

Konzert u Solisten Ensemble

Hammonia
gentin Die 14jähr GeigenFrl Macicens

Anfang 7 7 Uhr abends

Welt Panorama 3

Der Rhein v den

Künſtlerin

des urfidelen n II à
Weibslent Gſundheit

Ganz Ralle spricht vomRotel e fred
Rerſeburgerſtraße 169

neben Apollo Theater
Einzig in ihrer Art Schrammelm

Tagen von fräh bis spaät
e40 f ökeltleisch 20 fmit Sauerkohl oder Salat

Scehultheiss Rier Ausschank
50 Gr Ulrichetraese 50 Wilhelm Gumpreeht

hesangverein Liederkranz
Sonnabend den 23 Januar er im Wintergarten

K Grosser Masken Ball
Für humoriſtiſche Aufführungen wird geſorgt und ladet

freundlichſt ein er Vorstand
Einlaßkarten ſind bei den Mitgliedern und im Vereinslokal PafſageReſtaur

zu haben

Großes dreitägiges Skat Turnier
im Krystalipalast und Centraltheater Leipzig

Spieltage Sonntag den 24 Januar 14 und 21 Februar er
An jedem Spieltage 3 Serien Anfang nachm punkt 2 5 u 8 Uhr

Preiſe 500 300 200 100 Mk ec außerdeme 6 Ehrenpreiſe Wert ca 300 Mark
Alle Pluspoints von 276 an aufwärts erhalten Preiſe welche bis 10 Mk ſofort aus

gezahlt werden Points u Qual Preiſe Teilnehmerkarten pro Serie 8 Mk
Neuer Leipziger Skatverein Otto Heis e Leipzig Eutritzſch

Kunstgewerbe Verein Halle a 8
Donnerstag den 21 Januar abends S uſr im großen Sale der Kaiſer

ſäle Vortrag mit Lichtbildern von dem Kunſtmaler Herrn Prof De
Schuſze Naumburg

Ueber die Rotwendigkeit der Reform der Frauenkleidung

Eintritt frei Gäſte willkommenDer Vorſtand Zes s ewerbe Vereins

Alte Ralloria pigitee 2
e Wilhelm Henze

Mittwoch den 20 eGr

aufmerkſam gemacht und ger eingeladen
Mannslenut

d Mts

Schladjte Leſtfrüh 9 Uhr Weuſfle ſoh e diverſe Wurſt und Suppe e

wozu freundlichſt einladet D OFestaurant Z Glocke Rathaus
str 13

Morgen Mittwoch den 20 d Mts

Grosses Schlachtefest
Kladſ Pneaſer eiprig

Von früh 9 Uhr an Wellfleiſch abends R Wurßt und Suppe

Mittwoch den 20 Januar 1904

Es ladet freundlichſt ein Sonnabend

Nenes Theater

hoher Peletsberh

Carmen Sonntag den 24 Jannar
Thentere Maskenball

Abends
Der Sturmgeselle Sokrates

Leipziger Sohauspielhaus

Die Heils Armese
Alte Bromenade 17 Hof 1 Freppe

Mittwoch den 20 Januar
abends Uhr

Mittwoch de e uar 1904 Extra Versammlung
TLhemaBlondelfchen Freiheit Gleichheit u Vrüderlichteit

03 0 an K va Jedermann willkommen
ie Doppelgänger Komödie 85e Doppelgäng Hildburghauser

kommt Mittwoch abends 89 in

ma lüke s HoteMagdeburgerſtraße

Sohade s Schützenhaus

T Nittwoch WWaſchgefaße r Scehlachtefest
Zander Gr Klausſtr 12 G Hindergarten Harx 1

Saalsohlossbrauerei

Mittwoch d 20 Jan nachm 4 Uhr
Militär Konzert

Korps Feld Ark Rgt Rr 75
itree 35 Pfg F Stade
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